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Wie funktioniert die deutsch-französische Zusammenarbeit in der Europapolitik kon-
kret? Über Jahrzehnte haben Deutschland und Frankreich die Entwicklung der euro-
päischen Integration maßgeblich beeinfl usst, die bilaterale Kooperation ist mit der 
multilateralen europäischen Ebene untrennbar verbunden. Auch die institutionellen 
Innovationen, auf die sich Paris und Berlin vor über zehn Jahren im Januar 2003 ver-
ständigten und mit denen sie ihre Zusammenarbeit gegen Blockaden und Rückschlä-
ge wetterfest machen wollten, können nur in ihrem damaligen europäischen Kontext 
verstanden werden. 

Aber haben die neu geschaff enen bilateralen Institutionen und Entscheidungsmecha-
nismen zur erhoff ten Verbesserung von Effi  zienz und Wirksamkeit der deutsch-fran-
zösischen Abstimmungsprozesse geführt? Welche Akteure sind in bestimmten Ent-
scheidungen involviert und welche nicht? Wo liegen die Grenzen gemeinsamer 
Entscheidungsfi ndung und warum? Diesen Fragen gehen zehn Autorenpaare in Fall-
studien zentraler europapolitischer Handlungsfelder nach. 
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Inhalt: Wie funktioniert die deutsch-französische Zusammenarbeit in der Europapolitik 
konkret? In zehn Fallstudien analysieren Autoren aus beiden Ländern Verlauf und Erfolgs-
faktoren deutsch-französischer Kommunikation in vier zentralen Handlungsfeldern der 
Europapolitik. Dafür haben sie zahlreiche Interviews mit Entscheidungsträgern in Berlin, 
Paris und Brüssel geführt.

Zu den Herausgebern: Dr. Claire Demesmay leitet seit 2009 das Programm Frankreich/
deutsch-französische Beziehungen bei der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik 
in Berlin.
Dr. Martin Koopmann ist seit 2009 geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Stiftung 
Genshagen.
Dr. Julien Thorel ist seit 2009 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fachbereich für Deutschland-
studien der Université de Cergy-Pontoise.
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